
   

                                                     

 

P r e s s e m i t t e i I u n g 

 

Start ins neue Kindergartenjahr: Mehr als 250 Kinder 

spielen, lachen und lernen ganzjährig in der OÖG-

Kinderbetreuung  

 

LINZ. Wenn Anfang September das neue Kindergartenjahr beginnt, starten auch mehr 

als 250 Kinder in den Betreuungseinrichtungen der Oberösterreichischen 

Gesundheitsholding (OÖG) in ein neues gemeinsames Jahr. Oberösterreichs größter 

Gesundheitsversorger bietet den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie den 

Auszubildenden an allen Klinikstandorten eine betriebliche Kinderbetreuung. Während 

ihre Eltern in den Kliniken für die Gesundheit der Menschen in Oberösterreich sorgen, 

werden die Kinder in unmittelbarer Nähe liebevoll und verlässlich betreut. Die 

ganzjährigen Angebote sowie die Sommerbetreuung entlasten Familien und helfen 

MitarbeiterInnen dabei, Beruf und Familie gut miteinander zu verbinden. 

  

Für Eltern ist es ein beruhigendes Gefühl, ihr Kind gut aufgehoben und gleichzeitig ganz in der 

Nähe zu wissen. Gerade im Gesundheitswesen, wo spezielle Arbeitszeiten zum Berufsalltag 

gehören, ist eine verlässliche Kinderbetreuung besonders wertvoll. Die OÖG baut ihr Angebot 

deshalb seit vielen Jahren kontinuierlich aus. Seit der kürzlichen Eröffnung der Krabbelgruppe 

am Salzkammergut Klinikum Bad Ischl steht nun an allen Klinikstandorten eine ganzjährige 

Kinderbetreuung zur Verfügung. 

 

Mehr als 250 Kinder werden in Krabbelgruppen und Kindergartengruppen betreut. Die 

Angebote orientieren sich an den Bedürfnissen der Familien und unterstützen MitarbeiterInnen 

in unterschiedlichen Lebensphasen, vom Wiedereinstieg nach der Karenz bis zur Betreuung 

während der Ferien. 

  



   

                                                     

„Wer Vereinbarkeit von Familie und Beruf ernst meint, muss konkrete Angebote schaffen. Die 

OÖG zeigt vor, wie es geht: Kinderbetreuung direkt am Arbeitsplatz, ganzjährig und 

abgestimmt auf die besonderen Arbeitszeiten im Gesundheitswesen. Das schafft gerade für 

Frauen mehr Möglichkeiten, Beruf und Familie gut zu verbinden. Unser Anspruch auf dem 

Weg zum Kinderland Nr. 1 ist klar: Jedes Kind soll die besten Chancen bekommen und alle 

Eltern die Unterstützung, die sie brauchen. Dafür braucht es verlässliche und bedarfsgerechte 

Kinderbetreuung“, so Landeshauptmann-Stellvertreterin Mag.a Christine Haberlander. 

 

„Ein echter Glücksfall“ 

Wie wichtig diese Unterstützung im Alltag ist, zeigt die Erfahrung von Dr.in Valentina Lang, 

Oberärztin für Innere Medizin am Klinikum Freistadt: „Für mich war es ein echter Glücksfall, 

eine so herzliche und familiäre Kinderbetreuung direkt an meinem Arbeitsplatz vorzufinden. 

Besonders beim Wiedereinstieg nach der Babypause wurde ich sehr gut unterstützt, was mir 

den Übergang zurück in den Berufsalltag deutlich erleichtert hat. Auch die Organisation ist 

stets unkompliziert und entgegenkommend, wodurch individuelle Bedürfnisse flexibel 

berücksichtigt werden können. Ein weiterer großer Vorteil ist die Ferienbetreuung, die uns bei 

der oft herausfordernden Abdeckung der Schulferien enorm entlastet und eine verlässliche 

Betreuung unserer Kinder ermöglicht.“  

 

Auch für Juliane Hackl, diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin in der Internen 

Ambulanz am Klinikum Freistadt, ist das Betreuungsangebot eine wertvolle Stütze für die 

ganze Familie: „Als berufstätige Eltern sind wir sehr dankbar für die Kinderbetreuung am 

Arbeitsplatz. Mit der Betreuung durch den Verein Aktion Tageseltern sind wir sehr zufrieden 

und unsere Tochter Mathilda geht sehr gerne hin. Besonders schätzen wir die Betreuung der 

Geschwisterkinder in den Sommerferien, wodurch wir die Ferienzeit besser organisieren 

können. Dieses Angebot ist für unsere Familie eine große Unterstützung und Entlastung im 

Alltag.“  

Diese persönlichen Erfahrungen zeigen, was betriebliche Kinderbetreuung bewirken kann: Sie 

schafft einerseits für Kinder einen vertrauten Ort, an dem sie gerne Zeit verbringen. 

Andererseits gibt sie den Eltern Sicherheit und erleichtert die Organisation des Familienalltags. 

 

 



   

                                                     

Unterstützung für Familien stärkt die Gesundheitsversorgung 

„Als OÖG und mit unserer zentralen Verantwortung für die Gesundheitsversorgung 

Oberösterreichs sind wir auf engagierte und qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

angewiesen. Viele unserer Beschäftigten sind Frauen in Gesundheitsberufen, deshalb hat 

die Vereinbarkeit von Beruf und Familie für uns einen besonders hohen Stellenwert. 

Betriebliche Kinderbetreuung schafft die notwendige Unterstützung, damit Familie und Beruf 

erfolgreich miteinander vereinbart werden können. Sie stärkt die Chancengleichheit, 

erleichtert den Wiedereinstieg nach der Karenz und hilft uns, qualifizierte Fachkräfte 

langfristig für das Gesundheitswesen zu gewinnen und zu halten“, betont OÖG-

Personaldirektor Dr. Marc Suppin. 

 

Dieses Engagement wird auch durch die Auszeichnung der Kliniken als familienfreundliche 

Arbeitgeber unterstrichen.  

 

Ferien voller Erlebnisse, Entlastung für die Eltern 

Ergänzend zur ganzjährigen Betreuung boten die OÖG-Kliniken auch 2026 wieder 

Sommerprogramme für die Kinder ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an. Während die 

Eltern ihrer Arbeit nachgingen, erlebten die Kinder abwechslungsreiche Ferientage mit 

Basteln, Bewegung, Ausflügen und spannenden Einblicken in den Klinikalltag. 

 

Die Programme wurden an den einzelnen Standorten auf unterschiedliche Altersgruppen 

und Bedürfnisse abgestimmt. Damit schenkt die Sommerbetreuung den Kindern 

gemeinsame Erlebnisse und die Möglichkeit neue Freundschaften zu knüpfen. Gleichzeitig 

nimmt sie Eltern eine Sorge zur guten Betreuung während der langen Ferienzeit ab. Die 

standortspezifischen Programme umfassten unter anderem kreative Aktivitäten, Bewegung, 

Ausflüge und kindgerechte Einblicke in den Klinikalltag.  

 

Für die OÖG ist Kinderbetreuung daher weit mehr als eine organisatorische Unterstützung. 

Sie ist ein gelebtes Zeichen der Wertschätzung für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

die tagtäglich für die PatientInnen in Oberösterreich da sind. 

 

Linz, am 31.August 2026 
 



   

                                                     

 

Bildtext: Das Kinderbetreuungsangebot in den Kliniken der Oberösterreichischen 
Gesundheitsholding (OÖG) ist auch Personaldirektor Dr. Marc Suppin (2.v.r.) ein besonderes 
Anliegen. 
 
Fotocredit: OÖG, honorarfrei 
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Michaela Drinovac-Roithmayr 
Stv. Konzernpressesprecherin 
Tel.: 05 055460-20440  
E-Mail: michaela.drinovac-roithmayr@ooeg.at 
 
 
 

Kurzfassung 

Mit dem Start des neuen Kindergartenjahres werden auch in den Kinderbetreuungseinrichtungen 

der Oberösterreichischen Gesundheitsholding (OÖG) wieder mehr als 250 Kinder betreut. Seit 

der Eröffnung der Krabbelstube am Salzkammergut Klinikum Bad Ischl steht nun an allen 

Klinikstandorten eine ganzjährige Kinderbetreuung zur Verfügung. Das Angebot unterstützt 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie, erleichtert den 

Wiedereinstieg nach der Karenz und bietet auch in den Ferien verlässliche Betreuung. Die OÖG 

setzt mit ihren Kindergärten und Krabbelstuben ein klares Zeichen für Familienfreundlichkeit und 

stärkt ihre Rolle als attraktive Arbeitgeberin im Gesundheitswesen. 
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